
 
 

 In Kooperation mit /In cooperationwith 
 

Veranstalter: Deutsch-Kosovarische Wirtschaftsgesellschaft e. V. 
Uhlandstraße 175, D-10719 Berlin, Tel.: +49-(0)30-8877 429 600 
 
Realisierung: DGS Dienstleistungen Global Services International Ltd. 
Deutschland-Repräsentanz Scheunenweg 9 a, D-15295 Finkenheerd, Tel.: +49-(0)33609-744 570 

 

 

 
An die 
Vertreter der Medien 
 
 

Berlin, 25. November 2015 
 
 
 
Presseinformation 
 

 
IM BLICKPUNKT: KOSOVO 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Der Bundesminister für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Dr. Gerd Müller, wird durch seinen Besuch des 
ersten Deutsch-Kosovarischen Wirtschaftsforums in Berlin am kommenden Freitag, dem 27.11.2015 auf die besondere 
Bedeutung der Beziehungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und diesem Balkan-Staat hinweisen. Gerade 
angesichts der aktuellen Diskussion um so genannte Wirtschaftsflüchtlinge und sichere Herkunftsländer ist es wichtig, die 
wirtschaftliche Situation der Balkan-Staaten, und damit der Republik Kosovo, zu stabilisieren und weiter zu entwickeln. 
 
Die Republik Kosovo bietet hervorragende Bedingungen für ausländische Investitionen (beispielsweise geringe 
Steuersätze, günstige Lohnkosten, gut ausgebildete junge Arbeitnehmer). 
 
Das Land ist seit Juni 2009 Mitglied im Internationalen Währungsfonds (IWF) und der Weltbankgruppe. Seit November 
2012 gehört es auch der Europäischen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung an. Die aktuelle Währung ist der Euro. 
 
Was müssen wir also unternehmen, um den Menschen, die aus wirtschaftlichen Gründen ihre Heimat verlassen wollen, 
eine realistische Perspektive zu geben? Das erste Deutsch-Kosovarische Wirtschaftsforum will seinen Beitrag für einen 
Ausbau der wirtschaftlichen Beziehungen zwischen dem Kosovo und der Bundesrepublik Deutschland leisten und so in 
einem bescheidenen Umfang auch zu einer Stabilisierung des kleinen Balkan-Staats beitragen. 
 
Mit dem ersten hochrangig besetzten Deutsch-Kosovarischen Wirtschaftsforum wollen wir deshalb informieren und Ihr 
Interesse in vielfältiger Art und Weise wecken. Wir laden Sie herzlich ein: 
 

Freitag, 27. November 2015, 08:30 bis 15:00 Uhr, 
Atrium des Ludwig Erhard Hauses der IHK Berlin, Fasanenstraße 85, 10623 Berlin 

(Eingang Hardenbergstraße) 
 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme. 
 
Weitere Details zu Programm und Ablauf der Veranstaltung finden Sie unter www.deutsch-kosovarisches-
wirtschaftsforum.org. Darüber hinaus haben wir das Programm auch am Ende dieser Meldung angefügt. 
 
Gern stehen wir zu weiteren Informationen zur Verfügung. Zögern Sie bitte nicht uns anzusprechen. Sie erreichen uns 
unter 033609 – 744 570 bzw. per Mail an medien@deutsch-kosovarisches-wirtschaftsforum.org. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Olaf   W i e h l e 
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Freitag, 27. November 2015, 08:30 bis 15:00 Uhr, Atrium des Ludwig-Erhard-Hauses der IHK-Berlin, 

Fasanenstraße 85, 10623 Berlin 
(Eingang Hardenbergstraße) 

 
Programm (mit begleitender Messe): 
 
08:30 
Einlass 
09:00 
Messerundgang mit dem Bundesminister für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Dr. Gerd Müller, und dem 
stellvertretenden Ministerpräsidenten und Außenminister der Republik Kosovo, HashimThaçi 
09:15 
Eröffnung durch den stellvertretender Hauptgeschäftsführer der IHK Berlin, Christian Wiesenhütter 
09:20 
Begrüßung durch Bundesminister für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Dr. Gerd Müller 
09:30 
Begrüßung durch S.E. BotschafterSkender Xhakaliu 
09:40 
Rede der Parlamentarischen Staatssekretärin, Anette Kramme (Bundesministerium für Arbeit und Soziales), über neue Wege der 
legalen Arbeitsmigration für Personen aus den Westbalkanstaaten  
09:50 
Die Deutsch-Kosovarischen Beziehungen 
Rede des Präsidenten der Deutsch-Kosovarischen Wirtschaftsgesellschaft e.V., Prof. Dr. Friedbert Pflüger 
10:00 
Wirtschaftsstandort Kosovo 
Rede des stellvertretenden Ministerpräsidenten und Außenministers der Republik Kosovo, HashimThaçi 
10:30 
Pause, Messerundgang 
11:00 
Öffentliche Großprojekte, Ausschreibungswesen und Fördermöglichkeiten durch die EU und internationale Fonds im Kosovo, mit 
Beiträgen von 
- Heiko Ammermann, Senior Partner - Roland Berger Strategy Consultants 
- Hykmete Bajrami, Ministerin für Handel und Industrie, Republik Kosovo 
- Markus Merzbach, Abteilungsdirektor - Kreditanstalt für Wiederaufbau  
11:30 
Energie, Umwelttechnik und Bergbau (einschließlich Infrastruktur- und Entsorgungswesen), mit Beiträgen von 
- Gerald Schmidt, Geschäftsführer Retrofit - Alstom Boiler Deutschland GmbH 
- BlerandStavileci, Minister für wirtschaftliche Zusammenarbeit, Republik Kosovo 
12:00 
Das duale Ausbildungssystem im Kosovo und Fachkräftesicherung, mit Beiträgen von 
- Klaus Reinecke, Geschäftsführer - (Ausbildungszentrum Holzverarbeitung Vrelle) 
- Bedri Xhafa, General-Manager - APPK 
12:30 
Diskussionsforum zum Wirtschaftsstandort Kosovo 
Moderation: Christian Wiesenhütter 
Impulsreferat Best practices: UnsereErfahrungenim Kosovo von Hubertus Soppert, Geschäftsführer - p2m berlin GmbH 
- Heiko Ammermann, Senior Partner - Roland Berger Strategy Consultants 
- Safet Gerxhaliu, Präsident – Handelskammer Kosovo 
- Memli Krasniqi, Minister fürLand- und Forstwirtschaftund Entwicklung des ländlichen Raums,Republik Kosovo 
- Markus Merzbach, Abteilungsdirektor - Kreditanstalt für Wiederaufbau  
- Gerald Schmidt, Geschäftsführer Retrofit - Alstom Boiler Deutschland GmbH 
- Helge Tolksdorf, Referatsleiter - EU-Erweiterung - Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

14:00 
Pause, Messerundgang (Ende ca. 15:00 Uhr) 
 


